
Das Wetter
wird Ihnen präsentiert von:

SAMSTAG Nacht

33° 18°
SONNTAG

35/20°
MONTAG

32/18°
DIENSTAG Nacht

29° 17°

VITANAL
ROSENDÜNGER
Aus Pflanzen für Pflanzen!
Baum- und Rosenschule
Karlheinz Hornung
97230 Estenfeld
Maidbronner Straße 42

0 93 05/ 2 59

Gilt einmalig in der genannten Anzahl / pro
Einkauf, solange der Vorrat reicht.
GülƟg von 06.07. bis 12.07.2023.

Mo.-Fr.: 9 – 13 Uhr u. 14 – 18 Uhr
Nürnbergerstr. 76 · 97076 Würzburg
Tel.: 09 31 / 2 99 52 22

Tel. 0931/661628 I 97234 Reichenberg
Vertrieb und Montage – auch Eigenmontage

Hier finden Sie uns.

Käthe-Kollwitz-Straße 2 · 97218 Gerbrunn · 0176/38702571

SB-WASCHANLAGE

Bringen Sie Glanz

in Ihr Leben

Schnell. sauber.
umweltfreundlich.

Bringe
in

inmitten der
Weinberge

Auf Ihren Besuch freut sich:
Familie Heßdörfer
Tel. 0 93 64 / 45 67

Winzerhütte
Retzbach

Samstag
ab 14 Uhr, Sonn-
und Feiertage ab 13 Uhr

noch bis 27.08.2023

geöffnet!

Am Benediktusberg
mit toller
Aussicht

www.wob24.netwww.wob24.net
8. Juli 2023 · 33. Jahrgang

Würzburgs Wochenzeitung!

Besonders für Kinder ist Sonnenschutz von großer Bedeutung. Im Rahmen der Aktion „Sonne(n) mit
Verstand“ will das Gesundheitsamt für Stadt und LandkreisWürzburg die Bevölkerung – vor allem aber Kinder
und Jugendliche – für die Themen Sonnenschutz und Hautkrebsprävention sensibilisieren. > Seite 3

Mit einer Investition von 5,4 Millionen Euro sollte die Achse Bahnhof – Barbarossaplatz
aus ihrem Dornröschenschlaf wachgeküsst werden. Geklappt hat das nicht: Viele Läden

stehen leer, die Aufenthaltsqualität ist mangelhaft. Woran das liegt und was jetzt zu tun ist.
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UV-Strahlung: Kinderhaut besonders gefährdet

Ist die Kaiserstraße nochIst die Kaiserstraße noch
zu retten?zu retten?

„Verbesserungen auf ganzer Linie“
Neuer Straba-City-Takt kommt ab 12. September 2023

Deutliche Verbesserungen kom-
men ab 12. September 2023 auf
die Nutzerinnen und Nutzer des
ÖPNV inWürzburg zu: Direkt nach
den Sommerferien geht der neue
StrabaCity-Takt an den Start. Die
Fahrpläne aller fünf Straßenbahn-
linien werden überarbeitet und
verbessert.
Im Zuge dessen werden auch

die Fahrpläne fast aller städtischen
Buslinien angepasst. Durch den
neuen Straba-City-Takt fahren in
den Hauptverkehrszeiten zwischen

Heuchelhof, Heidingsfeld und
Hauptbahnhof die Straßenbahnen
dann im 5-Minuten-Takt.
Der neue Straba-City-Takt ist

nicht nur eine Erleichterung für
Pendler/innen und Nachtschwär-
mer/innen, er stellt auch einen
weiteren wichtigen Meilenstein
zum Klimaschutz inWürzburg und
in der Region dar.
Durch die bedarfsorientierte

Anpassung aller Straßenbahnlinien
sowie dermeisten städtischen Bus-
linien werden die Stadtteile Würz-

burgs künftig besser miteinander
verbunden und bestimmte Gebiete
schneller und öfter erreichbar ge-
macht. Vor allem Pendlerinnen und
Pendler können ...
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Kapuzinerstr. 19
97070 Würzburg
Tel. 09 31 / 20 53 53 0
www.conzept-bad.de

18.000-22.000 €

22.000-28.000 €

ab 30.000 €

Besuchen Sie uns noch heute!
Inspirieren Sie sich von unserem
großen Bäderstudio! Unser Staub-

Schutz-Conzept wird Sie überzeugen!

Ihr TOP-BADSPEZIALIST
empfohlen von

BADmagazin

Erst Küsse, dann Prügel
Betrunkener landet bei falscher Frau im Bett

Nach Lust und Leidenschaft gab
es Prügel und eine Geldauflage: In
Würzburg legt sich ein betrunkener
Mann in das Bett einer fremden
Frau. Er küsst die Schlafende, zieht
sie aus. Als die 33-Jährige auf-
wacht, erwidert sie die Intimitäten,
bis beide schließlich den Irrtum
bemerken und die versehentlich
Angebetete ihren Ehemann anruft.
Der rückt bei dem Vorfall im Mai
2022 mit ein paar Kumpels an und
vermöbelt den 48-Jährigen. Dieser
war eigentlich ein Stockwerk tiefer
bei einer 62 Jahre alten Bekannten
zum Übernachten erwartet wor-
den.
Nun der Prozess vor dem Amts-

gericht Würzburg. Das Gericht

stellt das Verfahren wegen eines
sexuellen Übergriffs vorläufig ein,
wenn der Angeklagte binnen sechs
Monaten 2.400 Euro an das Opfer
zahlt, wie ein Gerichtssprecher
jetzt mitteilt. Mehrere Medien
hatten über die Entscheidung vom
Montag berichtet.
Und wieso konnte der Mann

eigentlich die Wohnungstür der
33-Jährigen öffnen? Die Schlüssel
der Frauen passen für beide überei-
nander liegendeWohnungen, was
aber erst bemerkt worden war, als
die eine die Katzen der anderen
betreuen sollte. Bisher reagierte
der Vermieter nach deren Aussage
nicht auf den Wunsch, ein Schloss
auszutauschen. (dpa/lby)

Ist die Kaiserstraße noch zu retten?
Früher Top-Lage, heute stehen viele Läden leer: WümS-Geschäftsführer Wolfgang Weier im Interview

Die Kaiserstraße! Das war mal
eine tolle Adresse. Wer sich
vom Hauptbahnhof in Richtung
Innenstadt begab, der bummelte
an vielen interessanten Fachge-
schäften vorbei: Das Modehaus
Kasper, Blusen Wohner, Photo
Porst, das Musikhaus Wittstatt,
Wolle Rödel, der Spielwaren-
händler Obletter. Abends sorgten
das Tanzcafe Ludwig und nicht
zuletzt das Corso Kino Cen-
ter für Leben. Nur ist das halt
schon ein paar Jahre her – Kino
und Fachgeschäfte schlossen,
Schuhläden, Backshops, Schnick-
schnack-Boutiquen und Döner-
läden kamen. Mit den Jahren
dämmerte die Kaiserstraße in
einen Dornröschenschlaf hinein.
Aus dem sollte sie 2008 wach-

geküsst werden: Ein Ideenwett-
bewerb musste her, an dem sich
sieben Würzburger Architektur-
büros beteiligten. Ziel war eine
neue Oberflächengestaltung, eine
geordnete Straßenmöblierung

sowie ein neues Beleuchtungskon-
zept. Der erste Preis ging an das
Architekturbüro Kaiser + Juritza.
Vom Sommer 2014 bis Frühling
2018 wurde die Kaiserstraße um-
gebaut. Am 23. April 2018 wurde
die „neue Kaiserstraße“ mit einem
großen Fest eingeweiht.
Die Kosten von rund zwei Mil-

lionen Euro für die Umgestaltung
trugen zur Hälfte die Anlieger,
600.000 Euro kamen vom Freistaat
Bayern und 400.000 Euro zahlte
die Stadt Würzburg. Insgesamt
schlug die Sanierung der Straße
mit 5,4 Millionen Euro zu Buche.
Fünf Jahre später drängen sich

zwei Erkenntnisse auf. Erstens: Es
ist schon erstaunlich, wie unauf-
fällig man fünfeinhalb Millionen
verbauen kann. Zweitens: Die
Wiederbelebung der Kaiserstraße
scheint fehlgeschlagen. Zu bum-
meln gibt es nicht viel; Passanten
ziehen an Optikern, Telefonläden,
Boutiquen im unteren Preisseg-
ment und an leeren Schaufenstern

vorbei. Abends macht sich oben-
drein die Nähe zu den sozialen
Brennpunkten Bahnhofsvorplatz
und Barbarossaplatz bemerkbar.
Urbanes Nachtleben findet hier
schon lange nicht mehr statt.
Woran die Kaiserstraße krankt,

was gegen die Tristesse getan
werden kann, und wie es dem
Würzburger Einzelhandel im All-
gemeinen geht: wob hatWolfgang
Weier, den Geschäftsführer des
Stadtmarketings „Würzburgmacht
Spaß“ gefragt.

wob: Eine attraktive Fußgän-
gerzone, die zum Schlendern
einlädt: Das war das Ziel
der Kaiserstraßen-Sanierung.
Stattdessen: wechselnde Bou-
tiquen, Imbissläden und leer-
stehende Geschäfte (aktueller
Stand: 8) prägen das Straßen-
bild. Ist die Modernisierung
gescheitert?

Wolfgang Weier (WümS):
Die Modernisierung als solche
sicherlich nicht. Ich kann mich gut
erinnern, wie stolz wir als von der
Stadt Würzburg in der Zeit von
2013 bis 2018 beauftragtes Kai-
serstraßenquartiersmanagement
waren, dass wir während der
Bauphase so gut wie keine Unter-
nehmensaufgaben zu verzeichnen
hatten. Nach dem Einweihungsfest
war die Kaiserstraße als Tor zur
Innenstadt eine ansehnlich sa-
nierte Achse vom Bahnhof in die

City. Schwierig wurde es erst nach
Abschluss der Baumaßnahmen –
aus verschiedenen Gründen, die
in rascher Reihenfolge aufeinander
kamen: Zum einen ging 2018 und
2019 schließlich doch dem einen
oder anderen Unternehmen die
Puste aus, weil die Umsatzein-
bußen bei einer insgesamt fast
fünfjährigen und schwierigen
Baustellenzeit nicht tragbar waren.
Es erwies sich in dieser Zeit auch,

dass in der Kaiserstraße zwar eine
hohe Passantenfrequenz mit bis
zu 8.000 Personen pro Stunde
herrscht, die jedoch mit zu hoher
Geschwindigkeit durcheilen. Das
liegt auch daran, dass die schnur-
gerade verlaufende Kaiserstraße
zuwenige Stellen aufweist, wo der
Passantenstrom verlangsamt wird
– etwa durch Straßenmöblierung,
Außengastronomie, Pflanzkübel
oder Spielpunkte.
Man darf jedoch nicht außer

acht lassen, dass in der relativ en-
gen Straße, in der auch noch die
Straßenbahn verkehrt, viele Ideen
städtebaulich gar nicht möglich
sind. Ich denke, von Seiten der
Stadtplanung hätte man nicht viel
anders machen können.
Und dann kamen die Corona-

Pandemie mit allen ihren Aus- und
Nachwirkungen, der Ukraine-
Krieg, Inflation und Rezession
hinzu. All dies hat vor allem einige
in der Kaiserstraße ansässigen und
schon seit 2020/21 angeschla-
genen Filialisten getroffen. In den
meisten der derzeit leerstehenden
oder inzwischen wieder neu be-
setzten Geschäftsflächen waren
insolvente, geschrumpfte oder sich
in einer Restrukturierung befind-
liche Ketten ansässig.

Der stationäre Einzelhandel
trumpft mit einem Service
und einem Einkaufserlebnis
auf, dass der Onlinehändler
nicht bieten kann. Trotzdem
kaufen die Leute immer mehr
im Internet ein. Steht die Ent-
wicklung in der Kaiserstraße
beispielhaft für diesenWandel?

Weier: Zwar ist es richtig, dass
der Anteil des Onlinehandels am
gesamten Einzelhandelsumsatz
von ca. 11,5 Prozent vor der Pan-
demie auf inzwischen 14,5 Pro-
zent gestiegen ist und sich diese
Entwicklung weiterhin fortsetzen
wird. Die Steigerungskurve des
Onlinehandels verläuft allerdings
inzwischen etwas flacher, und
es gibt Anzeichen, dass sich die
Leute durchaus auf die Stärken des
stationären Einzelhandels – Haptik,
Beratung, Service, Einkaufserlebnis
usw. – besinnen. Hier muss der
Handel weiterhin an sich arbeiten
und genau diese Stärken in den
Vordergrund stellen.
Zudem ist es für Händler un-

erlässlich, digital sichtbar zu sein
und online gefunden zu werden.
Fitte Unternehmer haben die Zeit
während der Lockdowns genutzt,
Omnichannel-Strategien entwi-
ckelt und sich digital neu aufge-
stellt. Für alle, die ihre digitalen
Hausaufgaben immer noch nicht
erledigt haben, gilt – leider: „Wer
nicht mit der Zeit geht, geht mit
der Zeit!“ Diesen Prozess erleben
wir gerade – bei großen wie auch
kleinen Unternehmen, häufig un-
vermittelt und meist schneller als
erwartet. Denn der nächste Trend
– „Unified Commerce“, in dem
alle Stufen der Custumer Journey
nahtlos miteinander vernetzt wer-
den – klopft K.I.-unterstützt schon
an die Tür.

Die Kaiserstraße hatte einst
nicht nur attraktive Fach-
geschäfte zu bieten; nach
Geschäftsschluss sorgten
Gaststätten und nicht zuletzt
das Corso-Kino für Leben.
Heute scheint die Straße
eher als Verbindung zweier
Brennpunkte, dem Bahn-
hofsvorplatz und der Kaiser-
straße, zu dienen. Was muss
hier Ihrer Ansicht nach getan
werden?

Weier:Hier teilt dieWürzburger
Kaiserstraße leider das Schicksal
vieler Straßen in Großstädten, die
den Bahnhof mit der Innenstadt
verbinden, und ist archetypisches
Beispiel für einen sogenannten
„Trading-Down-Prozess“. Ge-
schäfte mit hochwertigem Sorti-
ment weichen günstigeren, aus
Cafés und Restaurants werden
Fastfood-Lokale und Imbissbuden.
In der Regel zieht sich dies über
Jahrzehnte hin, beginnt erst schlei-
chend und beschleunigt sich dann.
Irgendwannwird es dann auffällig,
wie aktuell in der Kaiserstraße – für
Vermieter finanziell spürbar durch
sinkende Mietpreise.
Ein Trading-Down ist nur

schwer umkehrbar, kann aber
zumindest relativ leicht auf-
gehalten werden: z.B. durch
erhöhte Präsenz von Polizei und
Ordnungsamt, einen besonderen
Fokus auf saubere Straßen und
gepflegte Gebäudefassaden, Be-
grünung (auch von privater Seite),
großzügige Genehmigung von
Außensitzen in der Gastronomie,
attraktive Straßenmöblierung
usw. Die angekündigte Kameraü-
berwachung am Barbarossaplatz
halte ich für eine brauchbare erste
Maßnahme.

Hätte ein bisschenmehr Grün,
der eine oder andere Baum
der Straße nicht gutgetan
anstelle der Palmen?

Weier: Sicherlich. Jedoch sind
hochwachsende Bäume aufgrund
der Straßenbahnoberleitungen

nicht möglich. Man wird also
immer auf Pflanzkübel oder ähn-
liches angewiesen sein. Die Palmen
wurden meines Wissens gewählt,
weil sie relativ pflegeleicht sind, er-
wiesen sich jedoch als kümmerlich

und wenig attraktiv. Etwas mehr
Opulenz hätte die Kaiserstraße als
ehemalige Prachtstraße da schon
verdient. Immerhin gibt es Signale
seitens mancher Hausbesitzer und
Unternehmer, z.B. eine Patenschaft
für Pflanzen vor ihrem jeweiligen
Haus zu übernehmen.

Zuletzt: Wie geht es dem
Würzburger Einzelhandel im
Vergleich zu anderen mittel-
großen Städten?

Weier: Im Vergleich zu anderen
mittelgroßen Städten steht Würz-
burg noch absolut top da. Man
muss da nicht mal in die neuen
Bundesländer oder in den Ruhr-
pott schauen – auch im näheren
Umkreis gibt es Städte mit einem
Vielfachen an Leerstand. Auch die
Anzahl der Innenstadtbesucher
passt und übersteigt an manchen
Tagen das Vor-Corona-Niveau
– durchschnittlich bewegt sich
Würzburg ca. 10 Prozent unter den
Zahlen von 2019.
Jedoch kommt bei gestiegenen

Kosten derzeit weniger Geld in
den Kassen der Händler und Gas-
tronomen an – schließlich spüren
auch die Bürger die Auswirkungen
von Rezession und Inflation und
das Portemonnaie sitzt nicht mehr
so locker. Manche innerstädtische
Unternehmer berichten von Um-
satzrückgängen von 10 Prozent,
15 Prozent oder mehr – und das
bereitet mir schon Sorgen.
Es kommen große Aufgaben

auf alle Beteiligten zu: die Unter-
nehmen müssen digital am Ball
bleiben, zugleich tollen Service
bieten und Erlebnisse schaffen.
Als Stadtmarketing müssen wir
weiterhin mit kreativen Aktionen
und Events Besucher in die Stadt
locken und versuchen, deren
Kaufkraft hier zu binden. Aber
auch die Stadt ist gefragt: Sie
muss mit der Stadtplanung und
-gestaltung für ein attraktives
Umfeld sorgen, die Unterneh-
mer durch Bürokratieabbau und
schnelle, einfache Genehmi-
gungsverfahren unterstützen

und v.a. die rasche und einfache
Erreichbarkeit der City mit allen
Verkehrsmitteln sicherstellen – zu

Fuß, mit dem Fahrrad, mit dem
ÖPNV wie auch nach wie vor mit
dem Auto.
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Brauchst du einen Bagger?
Betrugaufgeflogen,23-Jähriger festgenommen

Vorwenigen Tagen nahmen Beam-
te der Kriminalpolizei Würzburg ei-
nen 23-Jährigen fest, der versucht
haben soll, Kaufinteressenten von
großen Baumaschinen um größere
Geldbeträge zu betrügen.
Ein 23-Jähriger soll nachts Fotos

von Baggern und Radladern auf
unterschiedlichen Baustellen gefer-
tigt und mit diesen Bildern im In-
ternet Anzeigen geschalten haben.
In diesen Anzeigen bot der Mann
die Baumaschinen zum Verkauf
an. Mit Interessenten vereinbarte

er Termine zum Vertragsabschluss
und zur Geldübergabe.
Ein Kaufinteressent wurde stut-

zig und erkundigte sich bei der
Baufirma, ob der Bagger tatsäch-
lich zumVerkauf stünde. Daraufhin
wurde die Polizei verständigt. Bei
einem fingierten Treffenwurde der
23-Jährige vorläufig festgenom-
men. Die Kripo ermittelt nun gegen
den Mann, der mehrfach versucht
haben soll, mit dieser Masche auf
betrügerische Weise an Geld zu
kommen.

Abends günstiger ins Dallenbergbad
Reduzierte Preise ab 17 Uhr

Nach der Arbeit nochmal ins kühle
Nass? Was gibt es nach einem
heißen Tag Angenehmeres! Ab
sofort zahlen Schwimmbadfans im
Dallenbergbad ab 17 Uhr weniger.
So kostet der Eintritt für Kinder

und Jugendliche statt 3,50 Euro
dann 2,50 Euro. Gleiches gilt auch
für Menschen mit Behinderung.
Erwachsene zahlen dann statt 4,50
Euro nur 3 Euro. Ein perfekter Start
in den Sommer-Feierabend!
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Weier (Jahrgang 1972) ist seit
zehn Jahren, also seit 2013 Ge-
schäftsführer des Stadtmarketing
„Würzburg macht Spaß“ und
damit auch Veranstalter und
Hauptverantwortlicher für das
„Stadtfest Würzburg“. Seine
Schwerpunktthemen sind die Zu-
kunft der Innenstädte, Themen
rund um deren Digitalisierung
(„Digital City“) sowie die kleinen,
inhabergeführten Geschäfte und
Lokale, die deren besonderen
Charme ausmachen.
Weier hat sich schon 1994

als Veranstalter selbständig ge-
macht. Nach seinem Studium
der Soziologie und politischen
Wissenschaften arbeitete er als
Pressesprecher für die ARGO
Konzerte GmbH (u.a. „Rock im
Park“) und anschließend als Pres-
sesprecher und Veranstaltungs-
leiter derMikado Services GmbH.

In den Jahren darauf war er
in verschiedenen Funktionen an
der Berliner Loveparade oder der
Honky Tonk-Eventreihe beteiligt,
veranstaltete hunderte Konzerte
in den Musikrichtungen Pop,
Rock und HipHop und unterhielt
nebenher eine Agentur für PR-
Beratung.
Für verschiedeneClubs undDis-

kotheken, darunter das „Airport
Würzburg“, war er als Geschäfts-
führer und Diskjockey tätig.
Von 1994 bis 2004 betätigte

Weier sich journalistisch, u.a. als
Redakteur der Stadtillustrierten
Schmidt, freier Mitarbeiter beim
Szenemagazin Z, Herausgeber
des „UNImagazins“ und freier
Mitarbeiter bei Boulevard Würz-
burg. Im Rahmen seiner Tätigkeit
als Stadtmarketing-Geschäfts-
führer ist er Herausgeber des
Würzburger Einkaufführers.

Wolfgang Weier

Das Corso sorgte für Leben in der Straße.

Die Kaiserstraße in den 50er Jahren.
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Alles für Ihre Gesundheit
Vorsorge, Fitness & Ernährung

Von Alzheimer bis Zahnmedizin
Stern-Klinikliste: Uniklinik ausgezeichnet

DasMagazin Stern hat erneut die
besten Kliniken und Fachabtei-
lungen in Deutschland ermittelt.
Dabei wurde das Uniklinikum
Würzburg in 29 Fachbereichen
ausgezeichnet – von Alzheimer
bis Zahnmedizin.
Die kürzlich veröffentlichte

Klinikliste 2023 des Magazins
Stern listet „Deutschlands Top 100
Krankenhäuser“ auf. Unter diesen
findet sich auch das Uniklinikum
Würzburg. Das Rechercheinstitut
Munich Inquire Media ermittelte
im Auftrag des Stern, dass das
unterfränkische Krankenhaus der
Maximalversorgung in 29 von
insgesamt 42 bewerteten Kate-
gorien herausragende Leistungen
erbringt. Im bayernweiten Ver-
gleich liegt es damit auf Platz vier,
bundesweit auf Platz 18.
Grundlage der Bewertung wa-

ren ausführliche, persönliche
und vertrauliche Interviews mit
Ärztinnen und Ärzten. Für die
Patientenperspektive wurden die
Bewertungen aus der „Weißen
Liste“ der Krankenkassen be-
rücksichtigt. Als weitere Quellen

dienten die von den Kliniken
erstellten Qualitätsberichte und
die Zertifikate von medizinischen
Fachgesellschaften. Zusätzlich
hatten die Krankenhäuser die
Möglichkeit, einen Fachfragebo-
gen auszufüllen. Die Platzierung
im Ranking richtet sich nach der
Anzahl der empfohlenen Fachkli-
niken und danach, wie viele Top-
Medizinerinnen und -Mediziner im
Krankenhaus tätig sind.

Die Top-Bereiche des UKW
Hier die ausgezeichneten Fach-

bereiche des UKW: Adipositas-
chirurgie, Alzheimer, Angst-
störungen, Augenerkrankungen,
Beckentumoren, Brustkrebs, Darm-
krebs, Depression, Handchirurgie,
Haut, Hautkrebs, Herzchirurgie,
Hirntumoren, Interventionelle Kar-
diologie, Kinderchirurgie, Kreuz-
bandriss/Meniskus, Leukämie,
Multiple Sklerose, Parkinson,
Prostatakrebs, Psychosomatik,
Risikogeburten, Schilddrüsenchi-
rurgie, Schlaganfall, Strahlenthera-
pie, Unfallchirurgie, Urologie sowie
Zahnmedizin (zwei Mal).

Alles für unsere Gesundheit
8. Gesund & Vital-Messe Würzburg im CCW:
Präsentieren Sie Ihr Angebot!

Die Gesund & Vital-Messe Würz-
burg ist eine Verbrauchermesse
rund um das Thema Gesundheit
und eine der wichtigsten Ge-
sundheitsveranstaltungen im
unterfränkischen Raum.
Die Messe findet am Samstag,

11. November und Sonntag, 12.
November 2023 bereits zum 8.
Mal statt.
Gesundheitsbewusste Men-

schen in Unterfrankenmüssen also
auch 2023 nicht auf ein vielfältiges
Angebot im Bereich Gesundheit,
Ernährung, Prävention und Well-
ness verzichten, nachdem sowohl
die Mainfrankenmesse für 2023
abgesagt und die ufra-Unterfran-
kenschau in Schweinfurt komplett
aufgegeben wurden.

Im Eintrittspreis von nur 5 Euro
ist der freie Zugang zu einem
stündlichwechselnden Vortragsan-
gebot von Gesundheitsexperten
bereits enthalten.

Aussteller, die ihr Unternehmen,
Dienstleistungen und Produkte
auf der 8. Gesund & Vital-Messe
Würzburg präsentieren wollen,
kontaktieren den Veranstalter:
Rainer Caselmann Veranstal-
tungsservice
Am Schenkenfeld 14 a, 97209
Veitshöchheim
Tel. 0931-97992
Fax 0931-95131
mobil 0171-3012939
info@gesundundvital-messe.de
www.gesundundvital-messe.de

UV-Strahlung: Kinderhaut
besonders gefährdet
Gesund die Sonne genießen - das rät das Gesundheitsamt
Im Sommer verbringen Jung und
Alt ihre Freizeit gerne im Freien .
Eines darf dabei nicht vergessen
werden: Ohne Hautschutz wird
die Sonne schnell gefährlich.
Besonders für Kinder ist ein

entsprechender Sonnenschutz
von großer Bedeutung. Im Rah-
men der Aktion „Sonne(n) mit
Verstand“ des Bayerischen Staats-
ministeriums für Gesundheit und
Pflege will das Gesundheitsamt
für Stadt und LandkreisWürzburg
die Bevölkerung – vor allem aber
Kinder und Jugendliche – für die
Themen Sonnenschutz und Haut-
krebsprävention sensibilisieren.
Die unsichtbare UV-Strahlung,

die von der Sonne ausgeht, ist für
Kinderhaut besonders schädlich.
„Die Haut von Kindern braucht bis
zu zwölf Jahre, um den Schutz-
mechanismus eines Erwachsenen
aufzubauen“, erklärt Tonia Ebner,
Referentin für Gesundheitsförde-
rung und Prävention am Gesund-
heitsamt für Stadt und Landkreis.
„Kinder können sich selbst noch
nicht ausreichend schützen, des-
halb ist es umso wichtiger, dass
die Erwachsenen für ihren Schutz
sorgen.“Wie intensiv man sich vor
der Sonne schützen muss, hängt
von mehreren Faktoren ab. Bei-
spielsweise vom eigenen Hauttyp,
von der Dauer des Sonnenaufent-
haltes sowie vom sogenannten
UV-Index. In Deutschland sind

Werte zwischen Null und Acht
üblich, in südlicheren Regionen bis
zumehr als 15. Es gilt: Je höher der
UV-Index, desto höher ist die UV-
Belastung und desto besser sollte
man sich vor den Sonnenstrahlen
schützen. Die intensive Mittags-
onne sollte prinzipiell gemieden
werden und Kinder unter einem
Jahr sollten nie der direkten Sonne
ausgesetzt werden.
Aufgrund der Abnahme der

Ozonschicht ist ein hoher UV-

Index auch in Deutschland keine
Seltenheit mehr. Neben einer
Sonnencreme mit ausreichendem
Lichtschutzfaktor (bei Kindernmin-
destens LSF 30, besser LSF 50+),
einer geeigneten Sonnenbrille
zum Schutz der Augen sowie einer
Kopfbedeckung (ambestenmit Na-
ckenschutz), sollten die Eltern auch
auf eine angemessene Kleidung der
Kinder achten. Das heißt: T-Shirts
mit halblangen Ärmeln und Hosen
mit halblangen Beinen.
Zudem gibt es bei Kinder-Som-

mer-Kleidung auch den „UPF“
(Ultraviolet Protection Factor),
den Lichtschutzfaktor für Textili-
en. Kleidung mit einem UPF >15
erfüllt die australische/neuseelän-
dische Norm für Sonnenschutz,
während die Europäische Norm
(EN 13758-1999) erst ab UPF
40 erfüllt ist. Optimal für gute
Sonnenschutzkleidung ist also ein
UPF 50+.Laut Stern-Klinikliste erbringt das UKW in 29 Fachbereichen – zum

Beispiel in der Urologie – herausragende Leistungen.
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Täglich aktuell:
Im Internet können Sie täg-

lich die aktuellen UV-Werte
abrufen:
Deutscher Wetterdienst:

www.uv-index.de
Viele weitere Tipps hat das

Gesundheitsamt unter www.
landkreis-wuerzburg.de/hitze
zusammengefasst.



Häfelesmess‘ Kiliani 2023
Oberer und Unterer Markt

Besuchen Sie Würzburgs großes „Outdoor-Kaufhaus“
Anzeigensonderveröffentlichung

GESUCHT? GEFUNDEN!

„Wenn du einen Garten und eine
Bibliothek hast, wird es dir an nichts
fehlen.“ Diese Weisheit stammt
von Marcus Tullius Cicero, dem
berühmten römischen Politiker und
Philosoph. Nun, die Bibliothek finden
Sie im Würzburger Falkenhaus – und
alles rund ums Gärtnern gleich ne-
benan auf der Häfelessmess, genauer
gesagt beim Garten Peter auf dem
Unteren Markt!
Der Garten Peter heißt in Wirklich-

keit Robert Both – er hat das Unter-
nehmen selbst gegründet und ist seit
17 Jahren auf den Verkaufsmärkten
unterwegs.
Sein großes Sortiment beinhaltet

nahezu alles, was Sie für die Pflege
Ihres Gartens benötigen: Säge-
und Schneidewerkzeuge, allerhand
Blumen- und Gartenscheren bis
hin zur 3-Meter-Pistolenschere,
Handgartengeräte aus Edelstahl,
Profifadenköpfe für Motorsensen,

Ersatzteillieferungen oder auch japa-
nische Gartenhandschuhe.
Robert Both betreibt seinen Stand

mit Leidenschaft und fachlicher
Kompetenz: „Das Vertrauen und die
Zufriedenheit der Kunden stehen bei
mir an oberster Stelle!“ Und deshalb
wird bei ihm nicht nur verkauft,
sondern auch intensiv beraten „nach
alter Schule“.

Mit gut geschliffenen Werkzeugen
geht die Arbeit leichter von der Hand:
Das wissen auch Peter und Sabine
Gruber. Die beiden kommen aus der
Klingenstadt Solingen – klar, dass
sie sich mit Messern, Scheren und
anderen geschliffenen Werkzeugen
bestens auskennen.
Wer noch kein anständiges Mes-

ser besitzt, der findet am Stand von
Peter und Sabine Gruber bestimmt
etwas: Ausgesuchte Solinger Qua-
litätsschneidwaren gibt es dort zu
kaufen.
VomKüchenmesser über das Koch-

und Brotschneidmesser, Schlacht-
messer und Besteckmesser bis hin
zu Nagelscheren, hochwertigen
Taschenmessern, Geflügel- und
Haushaltsscheren gibt es dort alles
in großer Auswahl – zu günstigen
Preisen und mit drei Jahren Garantie.
Damit ihre gebrauchten Schneid-

werkzeuge von zu Hause auch alle
schön scharf bleiben, kann direkt am
Stand geschliffenwerden. Dafür wer-

den sogar Brotmaschinenmesser, Fri-
seurscheren, Fleischwolfmesser und
Rasenmähermesser angenommen.
Schon seit über 20 Jahren kommen

die Grubers auf die Würzburger Ver-
kaufsmessen. Sie finden den Stand
auf dem Oberen Markt, direkt am
Häckerbrunnen.

KORBWAREN HÖHN
Körbe in allen Variationensowie Sommerhüte undTaschen

V O R D E M F A L K E N H A U S ,A M O B E R E N M A R K T

Hochwirksame Produkte
Unterer Markt gegenüber vom Obelisk
Putzen kann so schön sein

Reinigungs-Reinigungs-
produkteprodukte

Emaille, Edelstahlgeschirr und Haushaltswaren

Günter Dorschner
Am vertrauten Standplatz – Unterer Markt –

Bürstenstand Stefan
Dorschner

– Am Unteren Markt –

Am
Oberen Markt
bei s.Oliver

Popcorn

Gebrannte Nüsse

Marzipanspezialitäten

Gebrannte Mandeln

Schokofrüchte

Süße Spezialitäten

Slush Eis

Am Oberen Marktplatz
Würzburg

MEHR GESCHICHTEN AUS UNSERER HEIMAT: www.wob24.net

AN- UND VERKAUF WOHNWAGEN/
WOHNBOBILE

Wir kaufenWohnmobile +Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

GARTENECKE
Gartengestaltung undBaumpflege
zuverlässig und bezahlbar, in Lkr.
Würzburg und Wertheim. Tel. 01525/
4255162

KONTAKTE

Hallo Andrea, wir waren imMärz
in Bad Kissingen zur Reha. Ich würde
sehr gern mit Dir zum Tanz gehen und
ein Glas Wein trinken. LG Andreas
0176/ 41605943

UNTERRICHT
Suche Grundschullehrerin
für Nachhilfe in DEUTSCH in Kürnach
und Umgebung TEL. 0175/ 9656618

MIETGESUCHE
Suche eine 1-2 Zimmer-
wohnung im Raum Würzburg
Wenn möglich ab sofort beziehbar.
Warmmiete bis 650,00€. Erreichbar
per Whatsapp oder ab 18.00 Uhr tele-
fonisch. Tel. 0173/2765742.

STELLENANGEBOTE
Biete Ihnen in unsicheren
Zeiten ein 2. Standbein mit guten Ver-
dienstmöglichkeiten.Für jeden geeig-
net. Weitere Infos Tel. 0170 / 2041340,
Di, Mi, Do ab 19 Uhr (Rückruf erfolgt)

VERKÄUFE
Topper Viscoschaum
1,40 x 200 neuwertig
ca.5 cm dick. NP 135 € VB 80 €. Telefon
0174/ 4014016

Minijob Beaufsichtigung
Gerne auch Rentner.

www.Ayache-Engineering.de
Zur Info: 0173 6215675

Scharfe „Solinger“ schneiden gut
Messer- & Scherenschleiferei Gruber am Oberen Markt

Sabine und Peter Gruber schleifen Messer direkt am Stand.

Grüner Daumen? Garten Peter!
Ihr Spezialist rund um den Garten auf der Häfelesmess
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Nach stimmungsvollen Tagen mit
regionalen Blasmusikkapellen,
national erfolgreichen Stimmungs-
bands und Sonderprogrammpunk-
ten wie dem Kiliani-Seniorennach-
mittag oder dem Kiliani-Boxen
(diesen Sonntag, 9. Juli ab 9 Uhr)
findet am Sonntagabend, 16.
Juli im Festzelt der Würzburger
Hofbräu das große Kilianifinale
mit den Hettstadter Musikanten
statt. Vor dem großen Abschluss-
feuerwerk winkt an diesem Abend
zudem der Gewinn eines vollelekt-
rischen Kiliani ID.3 zum Fahren für
ein Jahr vom Autohaus Grampp.
Die Möglichkeit zu gewinnen ist

denkbar einfach. Mit jeder Bestel-
lung von ausgewählten Getränken
wieWasser, Limo oder Cola, Radler
oder Kiliani-Festbier erhält man

am Sonntag, 16. Juli im Zeitraum
von 17 bis 21:30 Uhr automatisch
mit dem Getränk eine Losnummer.
Der Gewinner oder die Gewinne-
rin wird dann um 22 Uhr auf der
Bühne des Festzeltes ausgelost.
Mit ein bisschen Glück kann man
anschließend für ein ganzes Jahr
umweltfreundlich ohne Emissionen
den Kiliani ID.3 mit umgerechnet
stattlichen 220 Pferdestärken
fahren. Nur der Strom muss selbst
getankt werden.
Die detaillierten Teilnahmebe-

dingungen zumGewinnspiel sowie
das Kiliani-Festzelt-Programm sind
im Internet unter www.wuerzbur-
ger-hofbraeu.de zu sehen. Über
diese Seite können auch Tisch-
reservierungen vorgenommen
werden.

Von Freitag, 14. Juli bis Sonntag,
16. Juli 2023 steht auf dem wun-
derschönen Gelände des Reit- und
Fahrsportvereins Würzburg und
Umgebung e.V. in der Mergent-
heimer Straße wieder alles im
Zeichen des Kiliani-Reitturniers.
Bereits seit 1949 findet der Tradi-
tionswettbewerb immer parallel
zumWürzburger Kiliani-Fest statt.
In 15 Prüfungen können sowohl
Nachwuchsreiter, zum Beispiel
bei den Stilsprungprüfungen der
Klasse A, wie auch Fortgeschrit-
tene beim sportlichen Höhepunkt
des Turniers, dem S- Springen, ihr
Talent unter Beweis stellen.
Der gute Ruf, auch über die

Grenzen Frankens hinaus, eilt dem
Turnier voraus. Dementsprechend
ist die Anzahl der Teilnehmer
kräftig angestiegen: In diesem
Jahr haben sich bereits etwa 200
Reiter mit 300 Pferden aus Bayern,
Hessen und Baden-Württemberg
angemeldet – das garantiert sport-

liche Höchstleistungen und eine
Atmosphäre, die unter die Haut
geht.
Aufgrund der Lage des Reitver-

eins in der Stadt entsteht dadurch
eine große logistische Herausfor-
derung. Jochen Klingler appelliert
daher an alle Würzburger Besu-
cher des Turniers, wenn möglich
nicht mit dem eigenen
Auto anzureisen,
sondern öffentliche
Verkehrsmittel zu
nutzen (Straßen-
bahnhaltestelle Ju-
denbühlweg), um die
Parksituation vor Ort etwas
zu entspannen. Ansonsten
wird der Parkplatz am Dal-
lenbergbad dringend emp-
fohlen.

Eintritt zum Reit-
turnier ist kostenlos
Der Eintritt zum Kilia-

ni-Turnier ist an allen drei

Tagen kostenlos. Auch bei der
Preisgestaltung für Getränke und
Essen legten die Veranstalter Wert
auf familienfreundliche Preise.
Nicht zuletzt, um Familien den
Reitsport näher zu bringen und
vielleicht neue Reitsportbegeis-
terte zu finden.
Mehr Info: www.reitverein-
wuerzburg.com

Jedes Getränk ist ein Los:
Mein Auto hol ich auf Kiliani!
So können Sie im Festzelt ein Elektroauto gewinnen

Großes Würzburger Reiterfest:Großes Würzburger Reiterfest:
Kiliani-Reitturnier 2023Kiliani-Reitturnier 2023

Der schönste Tag
für kleine Kiliani-Fans
Tag der Kindergärten: 300 Kinder sagen Danke!
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Kiliani-Kiliani-
Reitturnier 2023

Freitag von 9 bis 19 Uhr, Samstag
von 8 bis 19 Uhr (S-Springen am
Nachmittag), Sonntag von 8 bis 19
Uhr (S-Springen mit Stechen am
Nachmittag).
Die Zuschauer können sich auf Kaf-
fee und selbstgebackenen Kuchen
sowie deftige Leckereien und auf
das Weißwurstfrühstück am Sonn-
tag freuen.
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Von links: Michael
Distel (Schaustellervorstand), Tanja
Göbel (Festzelt Hahn), Bürgermeisterin Judith Roth-

Jörg, Mark Laudenbacher (Stadt Würzburg), Peter Häusin-
ger (VerkehrswachtWürzburg); Heiner Distel (Schaustellervorstand).
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Über 300 Kindergartenkinder aus
Würzburg konnten in diesem Jahr
das Kiliani-Volksfest kostenfrei auf
Einladung der Schausteller und
der Stadt Würzburg besuchen.
Begrüßt wurden sie am „Tag der
Kindergärten“ durch Bürgermei-
sterin Judith Roth-Jörg, die auch
die Schirmherrschaft übernahm.
Mit neugierigen Blicken warteten
die Kleinen aus den verschiedenen
Kindergärten der Stadt, dass es
endlich losgingmit dem Rundgang
über den Festplatz.
Vor dem Rundgang erhielten

die Kinder noch nagelneue

T-Shirts, mit den Logos der Ver-
kehrswacht Würzburg und dem
Volksfest.
Anschließend hatten die Vor-

schulkinder den gesamten Fest-
platz ganz für sich alleine und
konnten die vielen Kinderfahrge-
schäfte und auch das Riesenrad
kostenfrei fahren. Nachdem die
Fahrgeschäfte ausprobiert waren
gab es im Festzelt noch Getränke
und einen Snack.74. Kiliani-Reitturnier - Reiterwettbewerb mit langer Tradition
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Bauen &
WOHNTRENDS

TrapezblecheTrapezbleche 1. Wahl und Sonder-1. Wahl und Sonder-
posten aus eigener Produktion, TOP-posten aus eigener Produktion, TOP-
Preise, cm-genau, 98646 Eishausen,Preise, cm-genau, 98646 Eishausen,
Straße in der Neustadt 107 bundes-Straße in der Neustadt 107 bundes-
weite Lieferung. Tel. 03685/ 4 09 14-0.weite Lieferung. Tel. 03685/ 4 09 14-0.
5% online Rabatt sichern!!!5% online Rabatt sichern!!!
www.dachbleche24.dewww.dachbleche24.de

Seit 42 Jahren !

Kartäuserstr. 14b
97199Ochsenfurt-Tückelhausen

Tel. 0 93 31 / 802504-0
Fax 0 93 31 / 802504-17

www.nele-fenster.com
info@nele-fenster.de

G
M
B
H

www.siegma.portas.de

Rufen Sie uns an:
0 93 07 / 15 40
97277 Neubrunn
Mainzer Straße 8

Treppen wieder schön und sicher!
Mit neuen Stufen nach Maß.

30 JahreErfahrung

✓ In Echtholz,
Laminat und Vinyl
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Für die Gerbrunner DLRG-Jugend
Geldspende der Sparkasse Mainfranken

Das Jugend-Einsatz-Team (JET)
der DLRG Gerbrunn freut sich
über die Spende der Sparkasse
Mainfranken über 1.000 Euro für
neue Einsatzbekleidung. Sparkasse
Mainfrankens Gebietsdirektor-
Süd Heiko Därr kam gleich mit
seinen beiden Kollegen Klaus
Friedrich (Beratungscenterleiter
in Rottendorf) und Michael Braun
(Gerbrunn), um dem „JETis“ der
DLRG Gerbrunn einen großen

Scheck für neue Einsatzkleidung
zu überreichen.
Durch Initiative des DLRG-För-

derers und langjährigen Brücken-
bauer Erich Beck konnte sich
die Delegation der vier Gäste an
der Wache der DLRG Gerbrunn
auch gleich einen Eindruck über
das Einsatzgerät und den Bedarf
über die Verwendung der neuen
Einsatzbekleidung für die Nach-
wuchswasserretter machen.

„Streuobst verleiht Superkräfte!“
Malwettbewerb: „Volle Power“ für Kinder

Äpfel, Birnen, Zwetschgen oder
Nüsse schmecken nicht nur
lecker, sie geben dem Körper
auch volle Power und setzen
ungeahnte Energie frei. Wo
kommen bei euch diese Super-
kräfte an? Könnt ihr mit einer
Handvoll Nüsse jedeMathe- oder
Knobelaufgabe lösen? Schießt
ihr nach einem Biss in einen
Apfel das entscheidende
Tor beim Fußball oder klet-
tert ihr auf die höchsten
Bäume?
Welche Super-Power

bekommt ihr von wel-
chem heimischen Obst?
Das Landratsamt
Würzburg will es
wissen und ver-
anstaltet daher
in diesem Jahr
e i n en Ma l -
wettbewerb
u n t e r d e m
Motto „Vol le
Power: Streu-
obst verleiht Super-
kräfte!“. Mitmachen können alle
Kinder und Jugendlichen aus der
Region Würzburg. Die Aufgabe
für die kleinen Künstlerinnen und
Künstler lautet: „Malt ein Bild von
eurem Lieblingsobst!Wächst es am
Baum, Strauch oder am Boden?
Und welche Superkraft bekommt

ihr davon? Lasst eurer Fantasie
freien Lauf.“

Gemalte Bilder bis zum
15. September einreichen
Das fertige Bild (im Format DIN

A3 oder DIN A4) kann direkt bei
Heidrun Groeger am Landratsamt
Würzburg eingereicht werden oder

geschickt werden an:
Landratsamt Würz-
burg, Zeppel in-
straße 15, 97070
Würzburg, Stich-
wort: Lieblings-
obst. Einsendeschluss

ist Freitag, der 15. Septem-
ber 2023. Im Rahmen des
Streuobstmarktes am
Sonntag, 24. Septem-
ber am Landratsamt
Würzburg werden
alle eingereichten
Bilder ausge-
stellt und die
Gewinnerinnen

und Gewinner vor
Ort gelost. Schon das Da-

beisein lohnt sich, denn alle Teil-
nehmenden des Malwettbewerbs,
die unseren Markttag besuchen,
erhalten einen Preis. Unabhängig
davon können sich Groß und Klein
am Streuobstmarkt bei einer Reihe
von Spielen und Mitmachaktionen
ausprobieren.
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Selbstversorgung aus dem
Hochbeet: So wird‘s gemacht
Damit ein Hochbeet gut funktioniert, kommt
es auf die Füllung an

Nicht jeder Platz imGarten eignet
sich für den Gemüseanbau. Kein
Wunder also, dass Hochbeete
im Trend liegen - mit ihrer Hilfe
wachsen Pflanzen auch dort,
wo die Bodenqualität dürftig
ist. Dank der angenehmen Höhe
sind die beliebten Pflanzkisten
bequem und rückenfreundlich
zu bewirtschaften. Ein weiteres
Plus: Gartenbesitzer können hier
fast dreimal mehr ernten als im
ebenerdigen Beet.
Damit ein Hochbeet gut funk-

tioniert, kommt es auf die Fül-
lung an. Details kennt Sabine
Klingelhöfer von Neudorff, dem
Spezialisten für naturgemäßes
Gärtnern: „Ganz unten hält ein
Kaninchendraht hungrige Nager
fern. Darauf kommt dann eine
dicke Schicht aus eng gepackten
Ästen und Zweigen. Das grobe
Material verrottet langsam und
sorgt für eine gute Durchlüf-
tung.“

Fast dreimal mehr ernten
als im ebenerdigen Beet
Im Anschluss trennt feines

Häckselgut die Erde von den
Ästen. Hat das Hochbeet seinen
Platz auf einer Rasenfläche ge-
funden? Dann einfach die

ausgestochenen Grassoden mit
den Wurzeln nach oben in das
Hochbeet legen.
Auf diese Schicht kommen

dann Laub- und Grünabfälle oder
Stallmist, um für Nährstoffe und
Wärme zu sorgen. Den Abschluss
bilden dann Humus und Pflanzer-
de. Wer üppig ernten möchte,
setzt auf Spezialprodukte: Der
NeudoHumHochbeet- undGarten-
kompost beispielsweise trägt dazu
bei, Wasser und Nährstoffe im
Hochbeet besser zu speichern. Als
abschließende Pflanzschicht eignet
sich eine organisch vorgedüngte
und torffreie Hochbeet-Erde. Dann
einfach direkt aussäen oder die
Jungpflanzen einsetzen - in Reihe
und in guter Mischkultur, so dass
sich die Pflanzen gegenseitig be-
günstigen.

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter neudorff.de
oder im Podcast „Einfach natürlich
gärtnern“ bei Spotify, Deezer und
Amazon Music. (txn)

Hamster ja, Hund vielleicht
Vermieter dürfen Haustiere nicht grundsätzlich verbieten

Egal ob Hund, Katze oder Ham-
ster: Die Deutschen lieben ihre
Haustiere. Auch viele Mieter
wünschen sich einen tierischen
Begleiter. Doch einige Mietver-
träge enthalten ein generelles
Tierhaltungsverbot – ein solches
ist nicht zulässig. Denn Kleintiere
wie Hamster, Kaninchen, Fische
und Vögel in einer zumutbaren
Anzahl dürfen Vermieter in der
Regel nicht verbieten. Sie können
jedoch Einschränkungen wie
einen sogenannten Erlaubnisvor-
behalt festlegen.
Das bedeutet: Wer sich einen

Hund oder eine Katze zulegen
möchte, muss vor dem Kauf seinen
Vermieter um Erlaubnis fragen
beziehungsweise ihn darüber in-
formieren. Allerdings darf der
Vermieter die Haustier-
haltung nicht ohne

Grund ablehnen. Möglich wäre
das unter anderem, wenn das Tier
Schäden und störenden Lärm in
der Wohnung verursachen oder
die Nachbarschaft stark beein-
trächtigen würde. Gelegentliches
Bellen oder eine Katzenhaarall-
ergie reichen für ein Verbot nicht
aus.
Wer exotische oder gefährliche

Tiere halten möchte, benötigt in
jedem Fall die Zustimmung seines
Vermieters. Zusätzlich ist meist
eine Halteerlaubnis nach den je-
weils geltenden Vorschriften des
Bundeslandes notwendig.
Hat der Vermieter die Erlaub-

nis einmal erteilt, darf er sie
unter bestimmten

Bedingungen
auch wieder

zurückziehen. Bei erheblichen
Beeinträchtigungen durch die
Tiere kann der Vermieter zunächst
verlangen, dass der betreffende
Mieter Schutzmaßnahmen ergreift,
zum Beispiel das Tier nicht den
ganzen Tag allein zu Hause lässt.
Falls das nicht fruchtet, kann er
die Genehmigung widerrufen und
die Tierhaltung für die Zukunft
untersagen. Dies ist immer eine
Frage des Einzelfalles und mög-
lich, wenn eine Gefahr vom Tier
ausgeht oder die anderen Mieter
erheblich belästigt werden.

Quelle: Wolfgang Müller,
Rechtsexperte der IDEAL

Versicherung.

Es geht auch ohne Torf
Beim Gärtnern auf klimafreundliche Pflanzerde setzen

Unzählige Balkonkästen, Töpfe
und Kübel warten darauf, in der
Gartensaison mit Blumen aller Art
bepflanzt zu werden. Was aber
nur wenige Hobbygärtnerinnen
und -gärtner wissen: Sie können
dabei auch einen aktiven Beitrag
zum Klimaschutz leisten, indem
sie bei der Wahl der Pflanzer-
de genauer hinsehen und auf
torfhaltige Produkte verzichten.
Torf ist in Tausenden von Jahren
aus abgestorbenen Pflanzen in
Mooren entstanden und gilt als
effektiver Kohlenstoffspeicher.
Legt man Moore trocken, baut
den Torf ab und nutzt ihn als Blu-
menerde, wird nach und nach kli-
maschädliches Kohlendioxid (CO2)
freigesetzt. Das Thünen-Institut,
eine Bundesforschungseinrich-

tung in Braunschweig, schätzt die
entsprechenden jährlichen CO2-
Emissionen allein in Deutschland
auf mindestens 400.000 Tonnen.
Die Bundesregierung will deshalb
einen Ausstiegsplan für Torfabbau
und -verwendung beschließen und
Torf-Alternativen entwickeln. Auch
die torffreien Produkte weisen
Kohlendioxid-Emissionen auf. Aber
die Pflanzen, aus denen sie gewon-
nenwurden, wachsenwieder nach
und binden erneut CO2 – ein weit-
gehend geschlossener Kreislauf.
Im heimischen Garten fällt der

Umstieg auf torffreie Blumener-
den denkbar einfach. Sie sind in
Gartenfachmärkten, Baumärkten
und in Gärtnereien erhältlich sowie
online bestellbar. Und das Angebot
wächst stetig. In torffreien Erden

sind meist nachwachsende Roh-
stoffe aus heimischen Quellen wie
Kompost, Rindenhumus oder Holz-
fasern als Ersatz enthalten. Dafür
wird kein Baumgefällt, stattdessen
verwenden die Erdenhersteller die
Resthölzer, die in Sägewerken oh-
nehin anfallen. „Für Töpfe und Blu-
menkästen gibt es sehr gute Erden,
auch Spezialerden beispielsweise
für Hochbeete, die zum Teil bessere
Eigenschaften haben als Torf“, er-
klärt Prof. Bernhard Beßler, Leiter
des Geschäftsbereichs Gartenbau
bei der Landwirtschaftskammer
Niedersachsen. Das Angebot reicht
von Universalerden bis zu Sub-
straten für Spezialanwendungen
für die Anzucht von Kräutern,
Gemüse, Blumen oder Hecken- und
Strauchpflanzen.

„Verbesserungen auf ganzer Linie“
Fortsetzung v. S. 1: Neuer Straba-City-Takt kommt ab 12. September 2023

... morgens und abends zur
Hauptverkehrszeit viel Zeit spa-
ren, wenn sie den öffentlichen
Nahverkehr in Würzburg nutzen.
Auch amWochenende werden die
Straßenbahnen zukünftig früher,
länger und häufiger fahren.

Alle Verbesserungen
auf einen Blick
Während der Hauptverkehrs-

zeit kommt jetzt noch häufiger
eine Straßenbahn. Der auf die
Strabas abgestimmte Busfahrplan
der WVV-Linien wird ebenfalls
angepasst. Nur die Linien 9 und
28 bleiben unverändert. Die Stra-
ßenbahnen fahren künftig in einem
Grund-Takt von 15 Minuten. Der
neue Fahrplan ist dank einheit-
licher Zeiten besser zu merken,
denn die Straßenbahn fährt immer
zur gleichen Zeit ab, egal an wel-
chem Tag.
Durch Linien-Überschneidungen

ergibt sich für die Fahrgäste zwi-
schen Heuchelhof und Hauptbahn-
hof früh, mittags und abends ein
5-Minuten-Takt. In den anderen
Stadtteilen fahren die Straßen-
bahnen durch Linien-Überschnei-
dungen im 7,5-Minuten-Takt an
und ab.
In der Innenstadt kommt in

noch kürzeren Abständen eine
Straßenbahn.

Auch der Wochenend-Fahrplan
sowie die Fahrten in den Abend-
stunden wurden an die Nachfrage
angepasst und verbessert. So
fahren die Straßenbahnen an
allen Wochentagen dann bis 2
Uhr nachts. Unter der Woche
abends gilt der 15-Minuten-Takt
bis 22:30 Uhr.
Auch am Samstag werden die

Straßenbahnen deutlich häufiger
fahren: zwischen 5 Uhr und 23:30
Uhr alle 15 Minuten (bisher 8 Uhr
bis 23 Uhr). Außerdem sind künftig
an Samstagen auch die Linien 1, 2
und 3 unterwegs (bisher nur 4 und
5). An den Sonntagen beginnt der

15-Minuten-Takt dann ebenfalls
deutlich früher (ab 09:30 Uhr im
Sommer bzw. 10:30 Uhr imWinter
statt bisher um 12 Uhr).

Linie 2 nach
Grombühl verlängert
Eine weitere grundlegende

Verbesserung durch den Straba-
City-Takt betrifft die Linie 2. Diese
wird künftig in der Hauptverkehrs-
zeit nicht mehr am Hauptbahnhof
enden, sondern nach Grombühl
verlängert. So brauchen Fahrgäste,
die aus der Zellerau in Richtung
Grombühl unterwegs sind, nicht
mehr umsteigen.

Unter dem Motto „Besser le-
ben im Bischofshut“ der Stadt
Würzburg werden neben großen
ÖPNV-Verbesserungen verschie-
deneweitereMaßnahmen ergrif-
fen, um das Klima in der Stadt
zu optimieren. Denn weniger
Schadstoffe in der Luft und eine
nachhaltige Mobilität bedeuten
mehr Lebensqualität in der Stadt
und ein großes Plus für das Kli-
ma. Auch der Straba-City-Takt
ist ein Teil davon und trägt dazu
bei, Würzburg für seine Bewoh-
nerinnen und Bewohner sowie
alle Besucherinnen und Besucher

noch lebenswerter zu machen.
Am 4. Mai 2023 wurde das

neue Fahrplan- und Betriebs-
konzept auf allen Straßenbahn-
linien im Würzburger Stadtrat
beschlossen. Den für die Takt-
verbesserungsmaßnahme anfal-
lenden Mehr-Aufwand in Höhe
von jährlich rund 1,4 Mio. EUR
trägt die Stadt Würzburg.
Die neuen Fahrpläne stehen

ab Anfang September kostenlos
zur Verfügung: online, in der
WVV-App sowie in gedruckter
Form zur Abholung im WVV-
Kundenzentrum.

Öfter und klimaschonender mobil

Die richtige Füllung ist für den Erfolg im Hochbeet enorm wichtig.
Durch die Verrottungsprozesse im Inneren entsteht Wärme. Das
kommt den Pflanzen zugute, Gartenbesitzer können mehr und
häufiger ernten.
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Von links: Thomas Kurewitz, Vorstandsvorsitzender DLRG Gerbrunn,
Fabian Folk, Erick Beck, der Rottendorfer Sparkassen-Beratungscen-
terleiter Klaus Friedrich, Lena Steigerwald, Gebietsdirektor Sparkas-
se Mainfranken Heiko Därr, Sabrina Seitz (Jugendvorstandschaft
DLRG), Michael Braun (Sparkasse Gerbrunn), Anja und Romy Baum-
gartner, Stefan Heindl (Technischer Leiter Einsatz DLRG).
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Naturschutz aktiv mitgestalten
Freiwilliges Ökologisches Jahr im Biodiversitätszentrum Rhön in

Vom Aussterben bedrohte Arten
kennenlernen und dabei helfen,
seltene Lebensräume zu schützen:
Das ermöglicht das Biodiversitäts-
zentrum Rhön im Bayerischen Lan-
desamt für Umwelt jungen Leuten
zwischen 18 und 26 Jahren im
Rahmen eines Freiwilligen Ökolo-
gischen Jahrs (FÖJ). Die Bewerbung
um einen Platz für das im Septem-
ber 2023 beginnende FÖJ-Jahr ist
noch kurzfristig möglich.

Vielfältige
Einsatzmöglichkeiten
Das Zentrum mit S i tz in

Bischofsheim bietet umfassende
Mitgestaltungsmöglichkeiten
bei Naturschutzprojekten in den
bayerischenMittelgebirgsregionen
von der Rhön bis zum Bayerischen
Wald. Naturinteressierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer können
je nach persönlichem Interesse
selbst entscheiden, welche Ak-
tivitäten des BioZ sie besonders
unterstützen möchten.
Zu den vielfältigen Einsatz-

bereichen gehören sowohl die

Erfassung ausgewählter Arten und
die Umsetzung diverser Schutz-
maßnahmen in der freien Natur
als auch die Organisation und
Planung vonMaßnahmen im Büro.
Zudem ist die Mitarbeit im Veran-
staltungsmanagement und bei der

Erstellung von Publikationen wie
Flyern, Broschüren, Infotafeln oder
Pressetexten zu aktuellen Natur-
schutzthemen möglich. Erfahrene
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
stehen den FÖJlern dabei stets
als zentrale Ansprechpersonen
zur Seite.
Neben einem Einblick in die wis-

senschaftliche Forschung bietet das
BioZ als Einrichtungdes Bayerischen
Landesamts für Umwelt auch einen
Blick hinter die Kulissen des amt-
lichen Naturschutzes in Bayern. Ein
Taschengeld sowie eine Pauschale
für Unterkunft und Verpflegung
werden ausbezahlt. Weitere In-
formationen zum BioZ und zum
Bewerbungsverfahren finden Inte-
ressierte unter www.bioz.bayern.
de und www.foej-bayern.de.

Wir suchen ab sofort

Reinigungs-
kräfte

in TZ und auf 520€-Basis in
Unterpleichfeld, Veitshöchheim,

Wü-Steinbachtal

Weitere Infos unter
Tel. 0931-6606784

Mobil 0173-4282984

Die Gemeinde Veitshöchheim, ca. 10.000 Einwohner,
Landkreis Würzburg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Forstwirt (m/w/d) und/oder
Quereinsteiger (m/w/d)
zur forstwirtschaftlichen Ausbildung
für den gemeindlichen Bauhof
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter
www.veitshoechheim.de.
Möchten Sie unser Team unterstützen? Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31.07.2023 an die Gemeinde Veitshöch-
heim, Erwin-Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim oder per E-Mail an:
personal@veitshoechheim.de (bitte in einer PDF-Datei als Anhang).
Weitere Informationen erhalten Sie vom Leiter unseres Bauhofs,
Herrn Remling, Tel. 0931 9800-820.

Scan me!

Gebäudereinigung
Abschnittsleiter/in gesucht!!
Wir lernen Führungskräfte ein!
Teilzeit /Vollzeit, Geschäftsauto wird gestellt. Führerschein notwendig!
Haben Sie Erfahrung in der Gebäudereinigung als Reinigungskraft und
möchten Ihren Horizont erweitern, gehen Sie gerne mit Personal und
Kunden um, sind Sie motiviert und 昀氀exibel, dann sind Sie bei uns richtig.
Bitte bewerben Sie sich per E-Mail: elfra@昀氀-management.de oder
telefonisch 09728/7593038 · elfra-Gebäudemanagement GmbH

Reinigungs-
kräfte gesucht
Güntersleben Di + Fr 昀氀ex. je 3 + 6 Std.
Würzburg Mo-Fr 06.00 – 08.00Uhr
Würzburg Mo, Mi u. Fr 17.00 – 19.00 Uhr
Rottendorf Mo - Sa 08.00 – 10.00 Uhr
Eisingen Mo- Fr ab 17 Uhr 2,25 Std.

Schlüsselobjekt
Leinach Sa 4 Std.
Veitshöchheim Mo - So 14.00 – 18.00 Uhr

auf Abruf
Tel. 0 97 28 / 7 59 30 38

Teilzeitstelle für unser Objekt in
Dettelbach als

Reinigungskraft
gesucht

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch
von Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr unter
der Rufnummer 09721/9440664 oder
per E-Mail: info@mir-gmbh.com.

Arbeitszeiten 5 x wöchentlich
von Mo bis Fr.

Zeiten: zwischen 07:00 bis 12:00 Uhr
Vergütung:

Übertarifliche Entlohnung
14,00 Euro.

Teilzeit- oder Minijob für unser
Objekt in Kürnach als

Reinigungskraft
gesucht

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch
von Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr unter
der Rufnummer 09721/9440664 oder
per E-Mail: info@mir-gmbh.com.

Arbeitszeiten 6 x wöchentlich
von Mo. bis Sa. Zeiten: von 06:30 Uhr
bis 09:30 Uhr oder 18:00 bis 20:00 Uhr.

Vergütung:
Übertarifliche Entlohnung

14,50 Euro.

Vollzeit oder Teilzeit

Reinigungskraft
als Springer

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch
von Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr unter
der Rufnummer 09721/9440664 oder
per E-Mail: info@mir-gmbh.com.

35 Std. bis 40 Std. /Wo mit Dienstfahrzeug
(Auto) in Würzburg und Umgebung ab sofort.
Flexible Arbeitszeiten, Krankheits- und

Urlaubsvertretungen bis
35 Std. - 40 Std. die Woche.

Vergütung: Übertarifliche Entlohnung
Gebäudereinigung 15,00 Euro

Minijob für unsere Objekte in
Würzburg als

Reinigungskraft
gesucht

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Auskünfte erhalten Sie telefonisch
von Mo. – Fr. von 08:00 – 18:00 Uhr unter
der Rufnummer 09721/9440664 oder
per E-Mail: info@mir-gmbh.com.

Arbeitszeiten 6 x wöchentlich
von Montag bis Samstag täglich

ab 18:00 bis 20:00 Uhr.
Vergütung:

Übertarifliche Entlohnung
14,00 Euro.

Johanniter
Hilfsfonds
Hilfe für Menschen
in gesundheitlicher Not Jetzt

spenden!

Der Streifenbläuling kommt bayernweit nur noch in der Rhön
vor. Das BioZ koordiniert ein Artenhilfsprogramm zum Schutz der
seltenen Tagfalterart.

Aus- und Weiterbildung
mit regionalem Stellenmarktmit regionalem Stellenmarkt

Online Stellenportal:
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Zu den möglichen Einsatzbereichen der FÖJler gehört die Unter-
stützung beim Monitoring von Quellen.
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Wir bilden aus -
werde Teil unseres Teams!
Als Stadtverwaltung gestalten wir die ZukunŌ
von Arnstein akƟv mit. Damit auch Du Teil

unseres starken Teams werden kannst, bieten
wir Dir zum 1.9.2024 eine Ausbildung zum:zur

Nähere InformaƟonen zur Stelle
und ein Anforderungsprofil findest Du im Internet
unter www.stadtarnstein.de oder telefonisch beim
GeschäŌsleiter Hr. Helmerich (09 363 801 31)

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des
Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung

oderMaurer:in (m/w/d)
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MEHR GESCHICHTEN AUS UNSERER HEIMAT: www.wob24.net

Ausflug & Freizeit
mit Veranstaltungstipps!

Vor-/Nachname

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon

Ihre personenbezogenen Daten werden nur zur Durchführung des Gewinnspiels verwendet.
Nähere Informationen zum Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten finden Sie auf
unserer Website www.wob24.net.

Unterschrift

Gewinnspiel
Viva Voce in Versbach

inmitten der
Weinberge

Auf Ihren Besuch freut sich:
Familie Heßdörfer
Tel. 0 93 64 / 45 67

Winzerhütte
Retzbach

Samstag
ab 14 Uhr, Sonn-
und Feiertage ab 13 Uhr

noch bis 27.08.2023

geöffnet!

Am Benediktusberg
mit toller
Aussicht

Brandão / Faber /Hunger: Sommerkonzert beimHafensommer abgesagt
Das für Samstag, 5. August,
beim Würzburger Hafensommer
angekündigte Konzert mit Faber,
Sophie Hunger und Dino Brandão
kann nicht stattfinden. Folgende
Stellungnahme der Agentur des
Trios hat den Fachbereich Kultur
der StadtWürzburg als Veranstal-
ter erreicht:

„Wir bedauern es sehr, aber
müssen hiermit die Brandão Faber
Hunger Sommerkonzerte absa-
gen. Unglücklicherweise leidet
Dino unter unvorhergesehenen
gesundheitlichen Problemen und
sollte, auf ärztlichen Rat hin, keine
Konzerte spielen. Entsprechend
werden alle Tickets ersatzlos rück-

erstattet. Dino, Faber und Sophie
sind sich bewusst, dass dies eine
große Enttäuschung für alle Fans
ist und sind untröstlich.
Danke für euer Verständnis und
eure Unterstützung.“ Das Pro-
grammteam des Hafensommers
bemüht sich aktuell um einen
gleichwertigen Ersatz für das ab-

gesagte Konzert. Bereits gekaufte
Tickets können bei der jeweiligen
Vorverkaufsstelle innerhalb der
gesetzlichen Frist zurückgege-
ben werden. Informationen zum
Ersatz für das ausgefallene Kon-
zert werden zeitnah unter www.
hafensommer-wuerzburg.de ver-
öffentlicht.
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Gewinn-
Aktion

Glücklichmacher am laufenden Band
A-cappella-Quartett Viva Voce zu Gast in Versbach

105.000.000 Ergebnisse liefert
Google auf die Suche nach dem
Glück – Viva Voce garantiert mit
der aktuellen Show „Glücks-
bringer“ satte 100 Minuten
davon.
Glück bringt das A-cappella-

Quartett Viva Voce seit über 20
Jahren auf die Bühnen der Nation,
so wie am 14. Oktober 2023 auch
in die Pleichachtalhalle in Vers-
bach. David Lugert, Andreas Kuch,
Bastian Hupfer und Heiko Benjes
sind Garant für stimmgewaltige
Musik, Humor und mitreißende
Konzerte. Ganz ohne Instrumente.
Denn bei Viva Voce ist jeder Ton
mundgemacht!
Deutschlands charmanteste A-

cappella-Band liefert Glücklich-
macher am laufenden Band. Auch
für die mitgeschleiften Gatten im
begeisterten Publikum. Denn allzu
ernst nimmt das seit über 20 Jahren
erfolgreiche Quartett nur die Dinge,
die wirklich ernst genommen wer-
den müssen. Balus Gemütlichkeit
zum Beispiel. Oder dieWurzeln und
Flügel, die Kinder brauchen.

Kleine Seitenhiebe auf den
Zeitgeist verteilen die ehemaligen
Windsbacher traditionell auch;
ihre augenzwinkernde Persiflage
auf den Hype der Piraten- und
Seemannsbands ist ein ernst-
zunehmender Angriff auf die
Lachmuskeln. Die Kunst des Glück-
Wünschens für anwesende und
abwesende Lieblingsmenschen ze-

lebrieren die Bühnen-Enthusiasten
in der Gänsehautballade „Komm
mit mir“.
„Glücksbringer“ ist sicher das

abwechslungsreichste Showpro-
gramm, das wir je gemacht
haben“, plaudert Tenor David
Lugert aus dem Songwriter-
Nähkästchen. „Es ist perfekt für
alle Menschen geeignet, die ger-

ne lachen, hochklassige
Musik schätzen und sich
einen ganzen Abend lang
glücklich machen lassen
wollen.“
Karten für das Konzert

am 14 . Ok tobe r i n de r
Versbacher Pleichachtalhalle
gibt es im Onlineshop unter
www.sb-versbach.de/kabarett
oder an folgenden Kartenvorver-
kaufsstellen: Tourist Info, Falken-
haus (0931/37 23 98), Elektro
Philipp, Rimpar (09365/98 58)
und Lotto Lädle, Versbach
(0931/28 28 82).

Gewinnen und
glücklich sein
wob verlost dreimal je zwei

Tickets für Viva Voce in der
Pleichachtalhalle. Füllen Sie bis
Dienstag, 11. Juli den Gewinn-
spielcoupon auf dieser Seite aus
und senden Sie ihn an wob, San-
derstraße 2, 97070 Würzburg.
Natürlich können Sie an unseren
Gewinnspielen auch online teil-
nehmen: www.wob24.net

https://wob24.net/wob-leser-reisen/
FREUNDSCHAFTS-PREISEN

Unsere wob-
LESERREISEN

zu

MitMit

die Weltdiediediediediedie WeWelt
verändern

Mehr Infos
über Nada

Du & ich
lernen mit geflüchteten
Kindern im Libanon.


